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Kirchplatz 2 | 9971 Matrei  in Ostt i ro l  | Österreich
Telefon: +43 (0) 4875 / 5112-35 | Fax: +43 (0) 4875 / 5112-21
nationalparkakademie@hohetauern.at | www.hohetauern.at /bildung

Thematik:

� Wildtiere   � Botanik   � Kulturlandschaft / Landwirtschaft 

� Geologie / Gletscher / Klima   � Umweltbildung   

� Nationalpark allgemein   

�Natur(pädagogik) im Schnee
23./24.02.2012 | Nationalparkzentrum Mittersill

�Nationalpark – 
Schutzgebietsmanagement für eine weltweite Idee
22./23.03 2012 | Nationalparkzentrum Mittersill

�Zukunftsaspekte der Berglandwirtschaft – 
Der Landwirt der Zukunft 
29./30.03.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Auf der Suche nach dem Bergmolch 
19.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Der Nationalpark Hohe Tauern als Lernfeld für 
vorwissenschaftliches Arbeiten 
19. /20.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz 

�Klimawandel und Klimaschutz im Schulunterricht 
26.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Steinböcke – früher, heute, morgen
27.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Naturschutzplan auf der Alm – Projektumsetzung
27.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�G’sundes und Gutes aus der Natur 
28. /29.09.2012 | Klausnerhaus, Hollersbach

�Wasserbotschaften – Wert der Ressource Wasser  
01. /02.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Parks 3.0 – 
Geschichten aus den Schutzgebieten der Zukunft
03.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Einführung in die Geologie der Hohen Tauern
04. /05.10.2012 | Lucknerhaus, Kals a. Gr.

�Landart - Natur und Kunst im Einklang
06. /07.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Jagd und Jäger in Kritik?
11. /12.10.2012 | Gemeindesaal, St. Jakob i. D.

�Wildtierbeobachtung und Tierspuren erkennen
für Anfänger 
18. /19.10.2012 | Malteinerhof, Malta

Seminare und Tagungen 
2012
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ade e_U sc ag_ 0 0 ade e 08 5 Se te



Übersichtskarte
Nationalpark Hohe Tauern
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�Wiesen und Weiden – Zusammenhang zwischen 
Biodiversität und Nutzung 
27.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Adler, Falke und Bartgeier 
29. /30.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

��Flora und Fauna des Nationalparks Hohe Tauern
09. - 12.07.2012 | Glocknerhaus, Heiligenblut

�Die Bergmähder der Glocknerwiesen – 
ein Blütenparadies aus Menschenhand 
10.07.2012 | Glocknerwiesen, Heiligenblut

�Botanische Hochgebirgstage 2012
13. /14.07.2012 | St. Jakob i. D.

�Landeplatz Bergwiese  
freie Bahn für Schmetterling & Co.
20./21.07.2012 | Sadnighaus/Asten, Mörtschach

�Außergewöhnliche Landschaftsperspektiven – 
unterwegs mit der Kamera 
25.- 29.07.2012 | Matrei i. O.

�Wildnispädagogik – Natur praktisch erleben
05. /06.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Räuchern mit heimischen Kräutern und Harzen
21.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Die Hohen Tauern im Griff des Eises
24. /25.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

� Ist Natur vermittelbar? – 
Neue Wege der Naturvermittlung
03.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Notfall- und Krisenmanagement auf 
Bergwandertouren
04.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Das ABC der Vogelkunde 
04. /05.05.2012 | Kesslerstadel, Matrei i. O.

�Kreativ mit Natur – Landart und Naturfloristik
11. /12.05.2012 | Haus des Wassers, St. Jakob i. D.

�Makrofotografie – Kleines ganz Groß fotografieren
11. /12.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Klimabox – Magic Planet
29. /30.05.2012 | Haus des Wassers, St. Jakob i. D.

�Problem Borkenkäfer?! – 
über den Umgang mit einem ungeliebten Käfer
11.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Nützling Honigbiene
16.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Kräuterspirale – planen, bauen und bepflanzen
22.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Extreme Lebensräume der Hohen Tauern 
und ihre Spezialisten im Pflanzenreich
23.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

www.hohetauern.at
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Leitbild Nationalpark Akademie Hohe Tauern

Die Nationalpark Akademie, die gemeinsame Erwachsenenbildungs-
einrichtung der drei Nationalparkländer Kärnten, Salzburg und Tirol,
schafft durch ihre Veranstaltungen vor allem bei der einheimischen
Bevölkerung ein ganzheitliches Verständnis für den Nationalpark Hohe
Tauern und die nachhaltige Entwicklung der Nationalparkregion. 
Tagungen und Seminare zu aktuellen, natur- und nationalparkbezogenen
Themen ermöglichen Dialoge zwischen Experten aus dem In- und Aus-
land, der einheimischen Bevölkerung und Interessierten aus ganz Öster-
reich und dem benachbarten Ausland. Die Aus- und Fortbildung der
Nationalparkmitarbeiter*, vor allem der Nationalpark Ranger, wird zentral
über die Nationalpark Akademie organisiert und koordiniert.

Überzeugen Sie sich selbst von unserem vielfältigen Seminarprogramm!

Ende 2010 wurde die Nationalpark Akademie gemeinsam mit den 
Bildungsprogrammen der Österreichischen Nationalparks mit dem 
Qualitätszertifikat ÖNORMEN ISO9001:2008 ausgezeichnet. 

Das Ziel ist Sicherstellung und Weiterentwicklung der Qualität und
damit eine höhere Kundenzufriedenheit. Die Meinung unserer Kunden
ist uns sehr wichtig, deshalb arbeiten wir permanent daran, Rückmel-
dungen und ausgewertete Fragebögen bei der Konzeption und Umset-
zung von neuen Veranstaltungen zu berücksichtigen. 
Wir sind auch 2012 wieder dankbar für jede Teilnehmerrückmeldung!

Das Team der Nationalpark Akademie

*) Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird auf die geschlechtsspezifische
Differenzierung, wie z. B. ExpertInnen verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten
im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für beide Geschlechter.
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Auf der Suche nach dem Bergmolch –
die Amphibien der Hohen Tauern

Hochgebirge wie die Hohen Tauern stellen an die Bewohner enorme
Ansprüche, gerade für wechselwarme Tiere wie die Amphibien. Den-
noch findet sich auch hier eine Vielzahl an Amphibienarten.

Ziel und Inhalt des Seminars ist es, diese Arten, ihre Lebensweisen und
ihre Biotopansprüche kennen zu lernen. Einen interessanten Einblick in
die Welt der Amphibien vermittelt hierbei vor allem die Exkursion mit
praktischen Bestimmungsübungen.

Referent:
Martin KYEK | Haus der Natur, Salzburg

Termin: Donnerstag, 19. April 2012 | 9.00 – 17.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 26,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Nationalpark Akademie

Mitglieder Naturwissenschaftlicher 
Verein Kärnten gratis
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Steinböcke – früher, heute, morgen 

Begleitend zur Sonderausstellung 2012 „Alpenkönig Steinbock“ dreht
sich im BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz dieses Jahr vieles rund um
das Thema Steinwild. In früheren Zeiten fast gänzlich ausgerottet, ver-
mehrt und verbreitet sich der Steinbock heute wieder in immer mehr
Regionen des Alpenbogens.

Das Seminar wirft einen Blick auf die geschichtliche aber auch die 
populationsgenetische Entwicklung des Steinwildes, zeigt die heutige
Verbreitung sowie Gefährdung und versucht einen Blick auf die Zukunft
dieser imposanten Alpenbewohner zu werfen.

Referenten:
Armin DEUTZ | Amtstierarzt Bezirk Murau
Flurin FILLI | Schweizerischer Nationalpark, Zernez
Gunther GRESSMANN | Wildbiologe, Nationalpark Hohe Tauern
Achaz VON HARDENBERG | Nationalpark Gran Paradiso, Torino
Lukas KELLER | Zoologisches Museum Uni Zürich-Irchel (Anfrage)

Termin: Freitag, 27. April 2012 | 13.00 - 18.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 15,- EUR 
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Das ABC der Vogelkunde  
Lebensräume Bergwald und Almen

In dieser mehrjährigen Seminarreihe soll das Wissen der Teilnehmer
über die vielfältige Vogelwelt der Hohen Tauern schrittweise aufgebaut
werden. 2012 stehen die Vögel der Bergwaldstufe und der Almen im
Mittelpunkt. Neben einer ausführlichen Vorstellung der wichtigsten Ver-
treter und deren Lebensräume wird es 2012 auch eine theoretische
und praktische Einführung in die Lebensraumkartierung der Vögel
geben. 

Am zweiten Tag führt eine Exkursion die Teilnehmer hoch über Matrei
vom Zedlacher Paradies zur Wodenalm und zum Strumerhof.

Referenten:
Helwig BRUNNER | Ökoteam, Graz
Matthias MÜHLBURGER | Nationalpark Ranger Hohe Tauern

Termin: Freitag, 4. Mai 2012 | 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 5. Mai 2012 | 7.00 - 14.00 Uhr

Ort: Kesslerstadel | 9971 Matrei
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN /Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Dieses Seminar ist für das Aufbaumodul in der Ausbildung zum „Zertifizierten
Österreichischen Nationalpark Ranger“ als Wahlfach anrechenbar.
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Nützling Honigbiene 
Honig, Artenvielfalt und Naturkatastrophen

Der Nutzen der Honigbienen geht weit über die Honigproduktion hinaus.
Ohne die Bestäubungsleistungen der Bienen würden nicht nur die 
Blumenwiesen verschwinden, auch ein Großteil unserer landwirtschaft-
lichen Produktion käme zum Erliegen. Eine neue Studie im Nationalpark
Hohe Tauern versucht darüber hinaus jetzt die Frage zu klären, in wie
weit Honigbienen zur Stabilisierung von Erosionsflächen im Hochgebirge
und somit auch zum Schutz vor Naturkatastrophen beitragen können.

Das Seminar zeigt die Leistungen der Honigbienen auf und stellt bei
einer Exkursion den Einfluss der Biene zur Vermeidung von Steinschlä-
gen und Erdrutschungen dar.

Referenten:
Martin GRANIG | Bienenverein Obervellach
Sigrid THIEL | Bezirksverband für Bienenzucht, Spittal
Elisabeth THURNER | ARGE Bienenforschung BOKU Wien

Termin: Samstag, 16. Juni 2012 | 13.00 - 17.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 15,- EUR

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.
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Adler, Falke und Bartgeier – 
die Greifvögel der Hohen Tauern

Wer mit offenen Augen durch die Hohen Tauern wandert, hat gute Chan-
cen sie zu sehen – Adler, Falken und seit einigen Jahren auch wieder
Bartgeier. Seit jeher üben diese Greifvögel eine Faszination auf den
Menschen aus, bewundert aber häufig auch „verteufelt“, so zeichnet
sich unsere Beziehung zu ihnen.
Das Seminar wirft einen genaueren Blick auf diese faszinierende Gruppe
der heimischen Vogelfauna und stellt die Greifvogelarten Kärntens, aber
auch deren Wiederansiedelung, Schutz und Gefährdung in den Mittel-
punkt. Vertieft wird das Thema bei einer Exkursion zu den Greifvögeln
des Nationalparks Hohe Tauern. 

Referenten:
Gunther GRESSMANN | Wildbiologe, Nationalpark Hohe Tauern
Markus JAIS | europeanraptors.org, Unterweikertshofen
Michael KNOLLSEISEN | Wildbiologe, Nationalpark Hohe Tauern 
Oliver KRONE | Leibniz-Institut für Zoo- und Wildtierforschung, Berlin
Remo PROBST | Ornis - Ingenieurbüro für Biologie, Feldkirchen

Termin: Freitag, 29. Juni 2012 | 15.00 - 21.00 Uhr
Samstag, 30. Juni 2012 | 9.00 - 14.00 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. ÜN/Verpflegung)

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Mitglieder Naturwissenschaftlicher 
Verein Kärnten gratis
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Landeplatz Bergwiese
freie Bahn für Schmetterling & Co.

Oftmals haben wir uns bei Seminaren schon den botanischen Beson-
derheiten einer Bergwiese zugewandt. Doch lädt die Wiese und ihre an-
grenzenden Lebensräume mit all ihren kleinen und großen Lebewesen
auch zu einer Expedition der besonderen Art ins Insektenreich ein. Was
ist hauptsächlich auf der Wiese anzutreffen? Welche ökologischen 
Zusammenhänge haben Fauna und Flora? Wie verhalten sich Wiesen-
bewohner im Jahreskreis? Welchen Einfluss nehmen wir Menschen auf
das Wiesenleben? Diesen Fragen gehen wir im Seminar nach. Wir wer-
den mit Timo Kopf und seinem Kollegen die Wieseninsekten unter die
Lupe nehmen.

Referenten:
Karel CERNY | Biologe, Innsbruck
Timo KOPF | Biologe, Innsbruck

Termin: Freitag, 20. Juli 2012 | 14.00 - 20.00 Uhr
Samstag, 21. Juli 2012 | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort: Sadnighaus, Asten | 9842 Mörtschach 
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN /Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursionen sind warme Kleidung, gutes Schuhwerk und Re-
genschutz erforderlich. Lupe und Bestimmungsbuch sind von Vorteil. Insekten-
netz, Sammelgefäß sowie Stirnlampe - wenn vorhanden - mitnehmen. Im
Sadnighaus ist für die Gruppe vorreserviert. 

Dieses Seminar ist für das Aufbaumodul in der Ausbildung zum „Zertifizierten
Österreichischen Nationalpark Ranger“ als Wahlfach anrechenbar.

S

S
E

M
IN

A
R

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
 W

IL
DT

IE
RE

Akademie_Kern_2010 12 Akademie_Prog  22.12.11  08:07  Seite 10

Nationalpark Akademie

11

Jagd und Jäger in Kritik?

Die Jagd wird von der Gesellschaft zunehmend kritischer gesehen.
Somit stellt sich die Frage, ob die Jagd in ihrer derzeitigen Form heute
noch gesellschaftsfähig ist – und wenn ja, wie kann sie es weiterhin
bleiben? Könnten jagdliche Maßnahmen, die auf den ersten Blick positiv
für das Wildtier erscheinen, oder das Beharren auf alten „Traditionen“
langfristig zu einem Stolperstein werden? Welche Rolle spielen die 
Medien dabei und warum findet das Lebensmittel Wildbret noch immer
so wenig Beachtung – obwohl es für die Zukunft der Jagd möglicher-
weise den wichtigsten Faktor darstellen wird? Solche und ähnliche 
Fragen sollen bei dieser Tagung diskutiert werden.

Referenten:
Klaus EISANK | Wildtiermanagement, Nationalpark Hohe Tauern
Gunther GRESSMANN | Wildbiologe, Nationalpark Hohe Tauern
Bruno HESPELER | Jäger, Buchautor, Nötsch
Werner HOLZINGER | Ökoteam Graz
Andreas KRANZ | Wildökologe, Steirische Jägerschaft, Graz
Leopold NEUHOLD | Institut für Theologie, Uni Graz
Hubert SCHATZ | Wildökologe, Amt der Vorarlberger Landesregierung,

Bregenz
Karoline SCHMIDT | Wildbiologin, Perchtoldsdorf
Rudolf WINKELMAYER | Tierarzt, Jäger, Pachfurth

Moderation:
Thomas HUBER | Wildbiologe, Afritz  

Termin: Donnerstag, 11. Oktober 2012 | 14.00 - 18.30 Uhr
Freitag, 12. Oktober 2012 | 9.00 - 12.45 Uhr

Ort: Gemeindesaal | 9963 St. Jakob i. D.
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN, inkl. Tagungsband, Buffet)
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Wildtierbeobachtung und Tierspuren erkennen
für Anfänger 

In der Natur lebende Wildtiere bleiben dem menschlichen Auge oftmals
verborgen. Doch sind ihre Spuren allgegenwärtig. Im Seminar lernen
Sie die Spuren zu erkennen und erfahren, welches Tier sich hier auf-
gehalten hat.

Weiters gehen die Teilnehmer mit einem Wildtierbiologen in den frühen
Abend- und Morgenstunden auf die Pirsch. Mit etwas Glück kann man
Wildtiere beobachten und sie anhand ihrer Verhaltensweisen, ihrer 
Charakteristika oder ihres Flugbildes bestimmen. Natürlich werden auch
die richtigen Verhaltensweisen gegenüber Wildtieren besprochen.

Referenten:
Thomas HUBER | Wildbiologe, Afritz
Eva OBERAUER | Zoopädagogin, Alpenzoo Innsbruck

Termin: Donnerstag, 18. Oktober 2012 | 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag, 19. Oktober 2012 | 6.00 - 16.00 Uhr

Ort: Malteinerhof | 9854 Malta
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk. Fernglas kann geliehen werden. 

Dieses Seminar ist für das Aufbaumodul in der Ausbildung zum „Zertifizierten
Österreichischen Nationalpark Ranger“ als Wahlfach anrechenbar.
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Kräuterspirale – planen, bauen und bepflanzen

Die Kräuterspirale ist eine besondere Form des Kräutergartens und eine
der einfachsten Methoden, auf kleinstem Raum Kräuter mit unter-
schiedlichsten Ansprüchen anzubauen. In dem spiralförmigen Bauwerk
aus Erdreich und Steinen mit seinem feuchten, trockenen, schattigen
und sonnigen Standorten finden zahlreiche Kräuter auf kleinstem Raum
einen optimalen Platz.

Aber nicht nur unseren Gaumenfreuden kommt eine Kräuterspirale zu
Gute. Aufgrund der vielen Hohlräume und der Fähigkeit, Wärme zu spei-
chern, sind Kräuterspiralen für die Tierwelt von besonderer Bedeutung
und bieten einer Vielzahl von Tieren Unterschlupf und Winterquartier.

Das Seminar vermittelt allerlei Nützliches über den Bau und die Pflege
von Kräuterspiralen, aber auch viel Wissenswertes über die Verwendung
der angebauten Kräuter.

Referentin:
Regina KOBLER | Uni Salzburg

Termin: Freitag, 22. Juni 2012 | 10.00 - 17.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 26,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.
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Extreme Lebensräume der Hohen Tauern und ihre
Spezialisten im Pflanzenreich

Der Nationalpark Hohe Tauern bietet mit seiner Ausdehnung, horizontal
wie vertikal, eine unglaubliche Fülle an Lebensräumen. In vielen dieser
Lebensräume herrschen extreme Standortbedingungen und sie schei-
nen für Lebewesen ungeeignet. Doch gibt es vor allem hier eine Vielzahl
besonders interessanter Pflanzenarten.
Das Seminar rückt gerade diese und andere Spezialisten ins Licht und
zeigt deren faszinierende Anpassungen und Überlebensstrategien in
Theorie und Praxis bei einer vertiefenden Exkursion in den National-
park.

Referent:
Wilfred FRANZ | Naturwissenschaftlicher Verein Kärnten, Klagenfurt 

Termin: Samstag, 23. Juni 2012 | 9.00 - 17.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 26,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie wetterfeste Kleidung, Regenschutz
und gutes Schuhwerk.

Diese Veranstaltung gilt als Fortbildung für Bergwanderführer!

Mitglieder Naturwissenschaftlicher 
Verein Kärnten gratis
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Flora und Fauna des Nationalparks Hohe Tauern

Das 3½-tägige Seminar hat das Ziel, den Teilnehmern die Tier- und
Pflanzenwelt der Hohen Tauern umfassend und mit aktuellsten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen, aber dennoch ansprechend zu vermitteln.
Dabei werden Flora und Fauna nicht nacheinander abgehandelt sondern
fächerübergreifend betrachtet. 
Thematische Schwerpunkte sind u. a. die Entwicklung des Naturraumes
seit der letzten Eiszeit, ökologische Rahmenbedingungen und Anpas-
sungsstrategien, Höhenstufen, Lebensräume mit typischen Vertretern
aus Tier- und Pflanzenwelt sowie Biodiversität und Artenzahlen im Ver-
gleich mit anderen Großlebensräumen. Das Glocknergebiet entlang der
Großglockner Hochalpenstraße ist als Seminarort besonders gut geeig-
net, da dort alle Höhenstufen und die wichtigsten Lebensräume leicht
erreichbar sind.

Referenten:
Robert LINDNER | Haus der Natur, Salzburg
Helmut WITTMANN | Haus der Natur, Salzburg

Termin: Montag, 9. Juli 2012 | 10.00 Uhr
bis Donnerstag, 12. Juli 2012 | 12.00 Uhr

Ort: Glocknerhaus | 9844 Heiligenblut
Exkursionen ins Glocknergebiet

Kosten: 84,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie wetterfeste Kleidung, Regenschutz
und gutes Schuhwerk. Zimmer im Glocknerhaus sind vorreserviert, Einteilung 
erfolgt vor Ort.
Dieses Seminar ist für das Aufbaumodul in der Ausbildung zum „Zertifizierten
Österreichischen Nationalpark Ranger“ als Pflichtfach anrechenbar.
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Botanische Hochgebirgstage

Die „Botanischen Hochgebirgstage“ finden 2012 im hinteren Defereg-
gental statt. Inhaltliche Schwerpunkte dieser geführten Exkursionen lie-
gen im Bereich der Feucht- und Moorvegetation, welche an einigen
Stellen im Talboden des Patscher Tales sowie im hinteren Schwarzachtal
in der Nähe der bekannten Jagdhausalmen zu finden ist.  Es werden
unterschiedliche Ausbildungen an Niedermooren, Quellfluren, Riesel-
fluren sowie bachbegleitende  Vegetationstypen aus naturschutzfachli-
cher und ökologischer Sicht vorgestellt. Auch der berühmte
„Oberhauser Zirmwald“ – der größte geschlossene Zirbenwald der Ost-
alpen – wird durchwandert und erläutert. Ein besonderer Fokus liegt
auf der Besprechung typischer Pflanzenarten all dieser Lebensräume.

Referenten:
Susanne GEWOLF | Biologin, Revital Lienz 
Oliver STOEHR | Biologe, Revital Lienz

Termin: Freitag, 13. Juli 2012 | 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 14. Juli 2012 | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort: Schwarzachtal, Patscher Tal  
Treffpunkt: Landhotel Macher | 9963 St. Jakob i. D.
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN /Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursionen in hochalpines Gelände sind wetterfeste Kleidung,
festes Schuhwerk, Sonnenschutz und Jause mitzunehmen. Nächtigung mit Halb-
pension in unseren Partnerbetrieben Landhotel Macher oder Pension Passler in
St. Jakob.

Dieses Seminar ist für das Aufbaumodul in der Ausbildung zum „Zertifizierten
Österreichischen Nationalpark Ranger“ als Wahlfach anrechenbar.

S

S
E

M
IN

A
R

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
BO

TA
NI

K

Akademie_Kern_2010 12 Akademie_Prog  22.12.11  08:07  Seite 16

Nationalpark Akademie

17

G’sundes und Gutes aus der Natur 

Vielfältig ist nicht nur die Anzahl wertvoller heimischer Kräuter und
Früchte sondern auch ihre Verarbeitungs- und Verwendungsmöglich-
keiten. Manche davon sind leider in den letzten Jahrzehnten in Verges-
senheit geraten. Inhalt des Erlebnisseminars ist deshalb einerseits die
Vermittlung von fundiertem Wissen über heimische Wildkräuter und
Früchte und deren Wirkung und Verwendung. Andererseits werden aber
auch die praktischen Anwendungsmöglichkeiten, im Jahr 2012 mit dem
Schwerpunkten Kräuterkosmetik und Räuchern, nicht zu kurz kommen.
Der frei zugängliche Abendvortrag hat das Thema: GÖTTLICHES
(UN)KRAUT – von der keltischen Druidenpflanze zum Himmelfahrts-
strauß.

Referenten:
Elke HOLLY | Weinviertler Kräuterakademie, Breitenwaida
Rosa KALTENHAUSER | Verein Hollersbacher Kräutergarten
Franz STÜRMER | Weinviertler Kräuterakademie, Breitenwaida

Termin: Freitag, 28. September 2012 | 10.00 - 17.30 Uhr
Samstag, 29. September 2012 | 8.30 - 15.30 Uhr

Ort: Klausnerhaus | 5731 Hollersbach
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung und 15,- EUR für Material)
Teilnehmerzahl: max. 30 Personen (Gruppenteilung)
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Räuchern mit heimischen Kräutern und Harzen

Das Räuchern hat in Österreich eine lange Tradition und ebenso alt ist
die Kunde der zu verwendenden Kräuter und Harze. Vieles dieser 
Räuchertradition ist aber kaum mehr bekannt.

Das Seminar wirft einen Blick auf diese Tradition und stellt alte, bis
heute verwendete, aber auch schon lange in Vergessenheit geratene
Kräuter und Techniken vor. Die Exkursion vertieft dieses Wissen und
zeigt die Vielfalt der Kräuter und Harze, die bei uns zu finden sind.

Referentin:
Romana SEUNIG | Kräuterland, Ebenthal

Termin: Freitag, 21. September 2012 | 10.00 - 17.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 26,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.
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Zukunftsaspekte der Berglandwirtschaft – 
Der Landwirt der Zukunft

Für die Berglandwirtschaft und die Erfüllung ihrer multifunktionalen Leis-
tungen hat das EU-Programm „Ländliche Entwicklung“ einen zentralen
Stellenwert. Die gemeinsame Agrarpolitik der EU ist für die Zeit nach 2013
in Diskussion und es geht auch darum, die Agrarpolitik für die Bergland-
wirtschaft darin entsprechend zu verankern.
Es gilt aber auch für den eigenen Betrieb, die vielfältigen Möglichkeiten
und Zukunftschancen zu finden und zu nutzen, auch unter den sich 
dynamisch ändernden agrarpolitischen, strukturellen, ökonomischen, 
soziokulturellen und klimatischen Rahmenbedingungen. Die Gestaltung
der Zukunft für die Betriebe und die Regionen soll auch vor allem eine
Aufgabe und ein Anliegen der jungen Generation sein.
Es stellen sich die Fragen: Welche verschiedenen Wege und Strategien
gibt es für eine Berglandwirtschaft der Zukunft? Wie kann man seinen
eigenen Betrieb innovativ weiterführen? 

Referenten:
Hermann GANZER | Landwirtschaftskammer, Klagenfurt
Michael GROIER | Bundesanstalt für Bergbauernfragen, Wien
Christoph und Julia HOEFER | Höfer Naturköstlichkeiten, St. Urban
Jochen KANTELHARDT | Inst. für Agrar- u. Forstökonomie, BOKU Wien
Jürgen KOENIG | Inst. f. Ernährungswissenschaften, Uni Wien (Anfrage)
Rupert LINDNER | Lebensministerium, Abt. II, Wien (Anfrage)
Christian LUTTENBERGER | Regionalmanagement Oststeiermark, Weiz
Walter KRASSNITZER | Biobauer, Zweinitz
Kaspar NICKLES | Bergbauer, Natur- und Landschaftsführer, Val Aupa
Hannes ZECHNER | Sonnenalm Bäuerlicher Milchhof, Klein St. Paul

Moderation:
Christian LUTTENBERGER | Regionalmanagement Oststeiermark, Weiz

Termin: Donnerstag, 29. März 2012 | 19.00 - 21.00 Uhr
Freitag, 30. März 2012 | 9.00 - 15.30 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN, inkl. 

Tagungsband, Buffet)

Hinweis: Die Tagung findet in Kooperation
mit BIO AUSTRIA Kärnten statt. 

T

TA
G

U
N

G
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 K
UL

TU
RL

AN
DS

CH
AF

T 
/ L

AN
DW

IR
TS

CH
AF

T

Akademie_Kern_2010 12 Akademie_Prog  22.12.11  08:07  Seite 19



20

Problem Borkenkäfer?! – 
über den Umgang mit einem ungeliebten Käfer

Das Thema Borkenkäfer gewinnt in den letzten Jahren immer mehr an
Brisanz. Aber was sind die Gründe für das verstärkte Auftreten der un-
geliebten Krabbler - ist es der Klimawandel mit stärkeren Stürmen und
höheren Temperaturen oder trägt teilweise auch eine falsche Bewirt-
schaftung zur Ausbreitung bei?

Das Seminar wirft einen Blick in besonders betroffene Regionen und
zeigt Strategien für einen zukünftigen Umgang mit dem Borkenkäfer. 

Referenten:
Erich MAYERHOFER | Nationalpark Kalkalpen, Molln
Heimo MIESSLER | Bezirksforstinspektion Obervellach
Josef MORITZ | Bezirksforstinspektion Spittal
Axel SCHOPF | BOKU Wien

Termin: Montag, 11. Juni 2012 | 13.00 - 18.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 15,- EUR

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.
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Wiesen und Weiden – Zusammenhang zwischen
Biodiversität und Nutzung

Die vorkommende Vegetation und die Anzahl von seltenen, ökologisch
wertvollen Pflanzen auf unseren Wiesen und Weiden hängen maßgeb-
lich von der bäuerlichen Bewirtschaftung ab. So findet man auf gedüng-
ten Fettwiesen nur etwa ein Dutzend Pflanzenarten, während auf
Magerwiesen bis zu 100 verschiedene Arten vorkommen.

Beim Seminar wird die Vegetationsentwicklung bei unterschiedlicher
Nutzungsintensität betrachtet. Gemeinsam werden die Standortunter-
schiede hinsichtlich Nährstoffhaushalt, Bodenentwicklung, Durchwur-
zelung und Artenvielfalt betrachtet. 

Referentin:
Susanne AIGNER | Umweltbüro Klagenfurt

Termin: Mittwoch, 27. Juni 2012 | 13.30 - 17.30 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 15,- EUR

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Diese Veranstaltung gilt als Fortbildung für Naturschutzplanbetriebe!
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Die Bergmähder der Glocknerwiesen – 
ein Blütenparadies aus Menschenhand

Die Bergmähder der Glocknerwiesen werden seit dem Mittelalter in 
mühevoller Handarbeit gemäht. Dadurch hat sich einer der artenreichs-
ten Lebensräume in den Alpen entwickelt. Viele verschiedene und größ-
tenteils geschützte Pflanzenarten leben in den steilen Bergwiesen. 

Im Seminar sollen die wichtigsten Pflanzenarten vorgestellt, auf die Art
der Bewirtschaftung eingegangen und der Wert dieses Lebensraumes
verdeutlicht werden. 

Referentin:
Mona ABL | Amt der Kärntner Landesregierung, Abt. 8, Klagenfurt

Termin: Dienstag, 10. Juli 2012 | 13.00 - 17.00 Uhr
Ort: Glocknerwiesen | 9844 Heiligenblut
Treffpunkt: große Parkgarage in Heiligenblut
Kosten: 15,- EUR

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Diese Veranstaltung gilt als Fortbildung für Naturschutzplanbetriebe!
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Naturschutzplan auf der Alm – Projektumsetzung

Das Projekt "Naturschutzplan auf der Alm" wird zu Projektende reflek-
tiert. Welche Maßnahmen konnten auf den Almen umgesetzt werden,
was war der Nutzen für den Naturschutz und für die Bewirtschafter?
Anhand eines Vortrages sowie einer gemeinsamen Almbegehung sollen
diese Fragen besprochen werden.

Referent:
Georg HAIMBURGER | Amt der Kärntner Landesregierung / Abt. 8, 

Klagenfurt

Termin: Donnerstag, 27. September 2012 | 10.00 - 14.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 15,- EUR

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Diese Veranstaltung gilt als Fortbildung für Naturschutzplanbetriebe!
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Parks 3.0 – 
Geschichten aus den Schutzgebieten der Zukunft

Schutzgebiete sind Regionen, die ökologische, soziale, technische und
wirtschaftliche Innovationen erfordern. Im Seminar wird die Bandbreite
von Innovationen in Schutzgebieten vorgestellt. Neben Beispielen aus
dem Nationalpark Hohe Tauern werden Modellprojekte aus aller Welt
vorgestellt. Internationale Gäste berichten von ihren Erfahrungen. Am
Nachmittag können die Teilnehmer verschiedene Innovationsverfahren
ausprobieren und damit ein Stück Zukunft erarbeiten.

Referent:
Michael JUNGMEIER | E.C.O. Institut für Ökologie, Klagenfurt

Termin: Mittwoch, 3. Oktober 2012 | 9.00 - 16.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 26,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. Verpflegung) 

Hinweis: Diese Veranstaltung gilt als Fortbildung für Naturschutzplanbetriebe!
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Die Hohen Tauern im Griff des Eises – 
Permafrost und Gletscher im Klimawandel

Die Begriffe Permafrost und Gletscherrückgang sind in Zeiten des Kli-
mawandels in aller Munde und jedem aufmerksamen Bergfreund fallen
die Veränderungen der letzten Jahrzehnte auf. Das Seminar beschäftigt
sich mit dem Wandel der von Eis gebildeten Landschaftsformen wie
Gletscher, Permafrost und Blockgletscher. Dabei fällt der Blick weit zu-
rück auf vergangene Jahrtausende, aber vor allem auch auf die Verän-
derungen im derzeitigen Klimawandel.

Exkursionen vor Ort veranschaulichen das Thema. Ziele dabei sind so-
wohl die von Gletschern und Eis gebildeten Strukturen in der Region
rund um Mallnitz, wie auch das Naturjuwel „Blockgletscher Dösental“.

Referent:
Gerhard LIEB | Uni Graz

Termin: Montag, 24. September 2012 | 10.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 25. September 2012 | 8.00 - 17.00 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. ÜN/Verpflegung)

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.
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Einführung in die Geologie der Hohen Tauern

Sie ist bei vielen Führungen der Nationalpark Ranger von zentralem In-
teresse: die eindrucksvolle Hochgebirgslandschaft mit ihren zahlreichen
Dreitausendern, schroffen Kämmen, steilen Felswänden und Blockfel-
dern. Geschaffen wurden die Hohen Tauern durch geologische und 
geomorphologische Prozesse in einer Jahrmillionen andauernden Ent-
wicklungsgeschichte.
Inhalte des Seminars sind neben der Entstehung und des Aufbaus der
Hohen Tauern auch die Vorstellung der wichtigsten Gesteine und Mine-
ralien, die während mehrerer, kürzerer Exkursionen ins Ködnitztal bzw.
ins Dorfertal bestimmt werden. 

Referent:
Franz NEUBAUER | Institut für Geologie, Uni Salzburg

Termin: Donnerstag, 4. Oktober 2012 | 10.00 - 21.00 Uhr
Freitag, 5. Oktober 2012 | 8.00 - 15.00 Uhr

Ort: Lucknerhaus | 9982 Kals am Großglockner
Exkursionen ins Ködnitz- und Dorfertal

Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk. Zimmer im Lucknerhaus sind vorreserviert, Einteilung erfolgt
vor Ort.

Dieses Seminar ist für das Aufbaumodul in der Ausbildung zum „Zertifizierten
Österreichischen Nationalpark Ranger“ als Pflichtfach anrechenbar.
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Natur(pädagogik) im Schnee

Ziel der Veranstaltung ist die Vermittlung diverser Methoden, um den
Winter erlebnisreich zu erfahren. Der Schnee und die winterliche Land-
schaft bieten dabei den Rahmen und den Erfahrungsraum für ein 
Abenteuer mit der Natur und mit sich selbst.

Inhalte: Theoretische Grundlagen zur Spiele- und Erlebnispädagogik mit
dem Schwerpunkt Winter, Basics zu kooperativen Abenteuerspielen,
Durchspielen und Erproben diverser naturpädagogischer Methoden,
„New Games“ und kooperative Abenteuerspiele sowie Schneeschuh-
wandern durch die „unberührte“ Winterlandschaft.

Referenten:
Georg DERBUCH | Erlebnispädagoge, Graz
Ferdinand RIEDER | Nationalpark Ranger Hohe Tauern

Termin: Donnerstag, 23. Feber 2012 | 12.30 - 18.30 Uhr
Freitag, 24. Feber 2012 | 9.00 - 15.30 Uhr

Ort: Nationalparkzentrum Mittersill | 5730 Mittersill
Outdoor: Elisabethsee im Felbertal | Wasenmoos
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Sie benötigen warme Winterausrüstung (festes, hohes Schuhwerk,
wasserfeste Überhose, Winterjacke, Handschuhe und Mütze). Schneeschuhe, Ski-
stöcke und Piepser werden bereitgestellt.

Für Pädagogen der Nationalpark Partnerschulen entfällt die Teilnahmegebühr!

S

S
E

M
IN

A
R

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
UM

W
EL

TB
IL

DU
NG

Akademie_Kern_2010 12 Akademie_Prog  22.12.11  08:07  Seite 27



28

Der Nationalpark Hohe Tauern als Lernfeld für
vorwissenschaftliches Arbeiten

Die neue Reifeprüfung wird im Schuljahr 2013/14 erstmals durchge-
führt und sieht vor, dass die Schüler eine vorwissenschaftliche Arbeit
verfassen und auf diese Weise in die Praxis des wissenschaftlichen 
Arbeitens einsteigen sollen. Im Laufe der Oberstufe werden dafür Kom-
petenzen, wie das Formulieren und Recherchieren zu verschiedenen
Themenstellungen, das Durchführen von Experimenten und die sachli-
che Beschreibung und Präsentation der Ergebnisse entwickelt.

Der Nationalpark Hohe Tauern bietet den Schülern mit seiner Vielfalt an
Natur- und Kulturlandschaften, seiner Bedeutung für die nachhaltige
Regionalentwicklung und seiner historischen Hintergründe eine Reihe
von Übungsfeldern für das vorwissenschaftliche Arbeiten. 

Erstmals werden bei diesem Seminar Theorie und Praxis zusammen-
geführt und Schüler und Lehrer des BORG Spittals, einer Partnerschule
des Nationalparks Hohe Tauern,  üben das vorwissenschaftliche Arbei-
ten zum Themenbereich „Kulturlandschaft – historische Entwicklung
und wirtschaftliche Bedeutung“.

Referenten:
Georg GRANIG | Nationalpark Ranger Hohe Tauern
Michael JUNGMEIER | E.C.O. Institut für Ökologie, Klagenfurt
Walter PUCHER | Nationalpark Ranger Hohe Tauern
Peter RUPITSCH | Direktor Nationalpark Hohe Tauern Kärnten

Termin: Donnerstag, 19. April 2012 | 8.30 - 17.00 Uhr
Freitag, 20. April 2012 | 9.00 - 14.00 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. ÜN/Verpflegung)

Für Pädagogen der Nationalpark Partnerschulen entfällt die Teilnahmegebühr!
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Klimawandel und Klimaschutz im Schulunterricht
Seminar der Verbund Klimaschule des Nationalparks Hohe Tauern

Wie kann man die Schüler für die Ursachen und Folgen des Klimawan-
dels sensibilisieren? Wie kann man sie nachhaltig zum Klimaschutz 
motivieren? Welche Folgen hat der Klimawandel auf Natur- und Um-
weltschutz? Diese Fragen werden unter anderem bei den Seminaren
der Verbund Klimaschule des Nationalparks Hohe Tauern diskutiert. Es
werden Inhalte, Methoden und Materialien vorgestellt und auch gleich
ausprobiert. Die Lehrer bekommen nicht nur einen Einblick in die Pro-
gramme der Verbund Klimaschule, sondern gehen auch mit vielen Ideen
für Klimaprojektwochen nach Hause.   

Referent:
Maximilian KOHAUT | Projektleiter Klimaschule 
                               Nationalpark Hohe Tauern

Termin: Donnerstag, 26. April 2012 | 14.00 - 17.30 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 15,- EUR

Für Pädagogen der Nationalpark Partnerschulen entfällt die Teilnahmegebühr!
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Ist Natur vermittelbar? – 
Neue Wege der Naturvermittlung

Gerade in den Schutzgebieten gehört die Naturvermittlung zu den täg-
lichen Aufgaben der Kinder- und Erwachsenenbildung. Diese verläuft
vielerorts zumeist frontal, nach althergebrachten Schemata, ohne die
Besucher aktiv einzubeziehen.
Das Seminar zeigt neue Wege der Naturvermittlung, weg vom Frontal-
unterricht hin zum Erlebnis. Die Natur über Geschichten und eigene 
Erfahrungen zu erleben als eindrückliches und nachhaltiges Bildungs-
programm. 

Referent:
Norbert STEINWENDER | Wissensmanagement Nationalpark 
                               Kalkalpen, Molln

Termin: Donnerstag, 3. Mai 2012 | 10.00 - 18.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 26,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl.Verpflegung) 

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Für Pädagogen der Nationalpark Partnerschulen entfällt die Teilnahmegebühr!
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Klimabox – Magic Planet

Der Begriff Klimawandel ist in der heutigen Zeit bereits in unsere Köpfe
eingeprägt. Jeder hat ihn schon in den Medien gehört oder gelesen.
Für Schüler ist das Thema rund um das Klima jedoch schwer greifbar.
Somit stellt es meist auch eine besondere Herausforderung für die 
Pädagogen dar, diese Inhalte zu vermitteln.
Im Seminar werden neben den „hard facts“ zum Bereich Klima(wandel)
praktische Tipps für den Unterricht gegeben, sodass das Lehren und
Lernen einfacher fällt.
Anhand des Magic Planet wird die Komplexität des Klimas deutlich vor-
stellbarer, damit nicht nur Schüler, sondern auch Pädagogen einen um-
fassenden Blick auf die Inhalte des Themas erhalten und ihr
Klimawissen effektiv im Unterricht einsetzen können.

Referenten:
Reinhard BOEHM | Klimaforscher, Wien
Wolfgang GURGISER | Institut für Meteorologie und Geophysik, 
                               Uni Innsbruck
Gerhard HOHENWARTER | Zentralanstalt für Meterologie (ZAMG), 
                               Klagenfurt
Paul SCHREILECHNER | Geoinformatiker, eoVision GmbH, Salzburg

Termin: Dienstag, 29. Mai 2012 | 10.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 30. Mai 2012 | 9.00 - 13.00 Uhr

Ort: Haus des Wassers | 9963 St. Jakob in Defereggen
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung, Materialkosten)
Teilnehmerzahl: max. 30 Personen

Hinweis: Es besteht auch die Möglichkeit, nur an einem Tag teilzunehmen. Über-
nachtung in einem Nationalpark Partnerbetrieb möglich.
Für Pädagogen der Nationalpark Partnerschulen entfällt die Teilnahmegebühr!
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Wildnispädagogik – Natur praktisch erleben

Die Natur den Menschen näher zu bringen ist in Zeiten einer zuneh-
menden Entfremdung und Verstädterung von immer größer werdender
Bedeutung. Kann man Kinder noch relativ einfach für die Natur und den
Naturschutz begeistern, wird es bei Jugendlichen immer schwieriger.
Hier können Elemente der Wildnispädagogik greifen und die Jugendli-
chen auf spannende und interessante Weise der Natur wieder näher
bringen.

Das Seminar vermittelt den Teilnehmern praktische Fähigkeiten und gibt
ihnen damit das „Werkzeug“ für die Arbeit mit Jugendlichen.

Referent:
Thomas PATZLEINER | Überlebensschule Tirol, Obsteig

Termin: Mittwoch, 5. September 2012 | 11.00 - 22.00 Uhr
Donnerstag, 6. September 2012 | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. ÜN /Verpflegung)

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Für Pädagogen der Nationalpark Partnerschulen entfällt die Teilnahmegebühr!
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Wasserbotschaften – Wert der Ressource Wasser

Durch die weltweit ständig dramatischer werdende Wassersituation 
gewinnt die Ressource Wasser immer mehr an Bedeutung. Diese Res-
source zu schützen, aber vor allem sichtbar, spürbar und erlebbar zu
machen, ist das Ziel der Kärntner Wasserbotschafter. Diesem Konzept
folgend, gibt das Seminar den Teilnehmern die Möglichkeiten, eine was-
serbezogene Angebotsgestaltung und Inszenierung auf Orts- und Be-
triebsebene zu entwickeln und eine auf Umwelt- und Naturschutz
gerichtete Bewusstseinsbildung der Bevölkerung zu fördern.

Referenten:
Udo KREITMAYR | Institut Sonrisa, Bad Kleinkirchheim
Angelika STAATS | Umweltpädagogin, Obervellach
Jan STAATS | Landschaftsplaner, Obervellach
Günther ZEILINGER | Natur Gut Lassen – Projekt Wasserix, 
                            Himmelberg

Termin: Montag, 1. Oktober 2012 | 8.30 - 22.00 Uhr
Dienstag, 2. Oktober 2012 | 9.00 - 17.00 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. ÜN/Verpflegung)

Hinweis: Für die Exkursion benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

Für Pädagogen der Nationalpark Partnerschulen entfällt die Teilnahmegebühr.
Diese Veranstaltung gilt als Fortbildung für die Wasserbotschafterausbildung!
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Nationalpark – Schutzgebietsmanagement für
eine weltweite Idee

Stehen bei Seminaren der Nationalpark Akademie meist naturkundliche
Besonderheiten des Nationalparks Hohe Tauern im Mittelpunkt, so liegt
der Schwerpunkt dieses Seminars beim Management des Nationalparks
und bei der Wirkung des Nationalparks Hohe Tauern nach außen.

Das Seminar gibt Einblick in die Organisation und in die Geschäftsfelder
des Nationalparks, in aktuelle Projekte und in die Regionalge-
schichte – von der Siedlungsgeschichte der Steinzeit über die Entwick-
lung des Alpinismus bis zur Einrichtung des Nationalparks Hohe Tauern.
Am zweiten Tag werden verschiedene umgesetzte Projekte besichtigt,
wie z.B. das Science Center des Nationalparks in Mittersill, die Natio-
nalpark Werkstatt und der Kräutergarten in Hollersbach, die Ausstellung
„Smaragde und Kristalle“ sowie der Wollstadl und die Obstpresse in
Bramberg.

Referenten :
Georgia PLETZER | Leaderregion Nationalpark Hohe Tauern Salzburg
Waltraud SCHMIDL-MOSER | Historikerin Kaprun-Museum
Wolfgang URBAN | Direktor Nationalpark Hohe Tauern Salzburg

Termin: Donnerstag, 22. März 2012 | 9.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 23. März 2012 | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort: Nationalparkzentrum Mittersill | 5730 Mittersill
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Hinweis: Dieses Seminar ist für das Aufbaumodul in der Ausbildung zum „Zer-
tifizierten Österreichischen Nationalpark Ranger“ als Pflichtfach anrechenbar.
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Kreativ mit Natur – Landart und Naturfloristik

In der Natur sein, auf sich einwirken lassen, ihre Schönheit erkennen.
Nicht nur die Natur allein schafft sehenswerte und imposante Gebilde.
Durch viele verschiedene Zutaten, die uns die Umgebung bietet, sind
wir eingeladen, kreativ zu werden. Moos, Blätter, Steine oder sogar Äste
werden zu aufwändigen oder einfachen Kunstwerken vereint. Jedes ein-
zelne erzählt seine eigene Geschichte. Durch Ausprobieren und Einlas-
sen auf die Vielfalt der Naturmaterialien mit all seinen Formen und
Farben sprießen die Ideen wie von selbst. Der Kreativität sind keine
Grenzen gesetzt. 
In der Naturfloristik werden kleine Arrangements gestaltet, die Räume
und Eingänge schmücken. Landart ermöglicht es unter anderem, per-
sönliche Erlebnisse zu erarbeiten, sofern es von der Gruppe gewünscht
wird. Die Teilnehmer können sich entweder der floristischen Gestaltung
oder der Gruppe „Landart“ (vornehmlich im Gelände tätig) zuwenden.
Bei der gemeinsamen Präsentation beider Gruppen können alle Kunst-
werke bestaunt werden.

Referenten:
Silvia ADAMO | Erlebnispädagogin, Leutasch, Tirol
Gertraud LUKASSER | Naturfloristin, Dölsach, Osttirol

Termin: Freitag, 11. Mai 2012 | 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag, 12. Mai 2012 | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort: Haus des Wassers | 9963 St. Jakob i. D.
Kosten: 48,- EUR (exkl. ÜN/Verpflegung, Materialkosten)
Teilnehmerzahl: max. 30 Personen

Hinweis: Für die Exkursionen
benötigen Sie warme Kleidung,
Regenschutz und gutes Schuh-
werk. Für Osttiroler National-
park Partnerbetriebe sowie
Pädagogen der Nationalpark
Partnerschulen ist die Teil-
nahme gratis. Übernachtung in
einem Nationalpark Partnerbe-
trieb möglich.
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Notfall- und Krisenmanagement auf 
Bergwandertouren
Gut vorbereitet für den Ereignisfall

Verantwortungsvolles Leiten von erlebnispädagogischen Aktivitäten
setzt nicht nur ein spezielles, pädagogisches und technisches 
Know-how voraus, sondern auch Kenntnisse und Handlungskonzepte
für Situationen, die oft allzu gerne verdrängt werden. Unfälle am Berg
können immer passieren und gerade Personen im erlebnispädagogi-
schen Bereich, aber auch diejenigen, die sich häufig im alpinen 
Gelände bewegen, sollten auf solche Notfälle vorbereitet sein.

Das Seminar zeigt die Grundlagen des Notfall- und Krisenmanage-
ments und gibt zahlreiche Tipps und Tricks zum richtigen Verhalten im
Notfall.

Referent:
Rudolf PREIMEL | Ausbildungsleiter Bergrettung Kärnten, Kolbnitz

Termin: Freitag, 4. Mai 2012 | 13.00 - 18.00 Uhr
Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 15,- EUR

Hinweis: Diese Veranstaltung gilt als Fortbildung für Bergwanderführer!
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Makrofotografie – 
Kleines ganz Groß fotografieren 

Die Welt in einer anderen Dimension erleben und die Details der Natur
im Bild zu verewigen. Die Makrofotografie ermöglicht die kleinen Ein-
zelheiten festzuhalten und beispielsweise Schmetterlinge, Ameisen und
Flechten ins rechte Licht zu rücken. Doch wie erschließe ich die Welt
des Kleinsten, ohne die ins Visier genommene Ameise im nächsten Mo-
ment mit dem Objektiv zu zerquetschen?
Das Seminar gibt Tipps und Tricks zu der Makrofotografie. Angefangen
von der Technik der Kameras, über die richtige Bildwahl bis zur Bildbe-
arbeitung. Praktische Kenntnisse können während der Fotoexkursion
gesammelt und unter fachkundiger Leitung vertieft werden.

Referent:
Franz KERN | Foto Kern, Probstdorf

Termin: Freitag, 11. Mai 2012 | 13.00 - 19.00 Uhr
Samstag, 12. Mai 2012 | 9.00 - 17.00 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. ÜN /Verpflegung)
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

S

Mitglieder Naturwissenschaftlicher 
Verein Kärnten gratis
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Außergewöhnliche Landschaftsperspektiven – 
unterwegs mit der Kamera

Junge, moderne Fotografie – eine völlig neue Art der Bildgestaltung
vermittelt ein junger Profifotograf (Absolvent der Kunsthochschule Han-
nover)  in den schönsten Bereichen des Nationalparks Hohe Tauern Tirol.
Nationalpark Ranger sind dabei und sorgen dafür, dass während des
viertägigen Workshops die beeindruckendsten Ziele erreicht und bildlich
festgehalten werden können. Abendliche Bildbesprechungen sowie viele
Tipps zur Bildbearbeitung runden das Programm ab. 

Referent:
Patrice KUNTE | Fotograf, Neustadt

Termin: Mittwoch, 25. Juli 2012 | 18.00 Uhr
bis Sonntag, 29. Juli 2012 | 10.00 Uhr

Ort: Nationalparkhaus | 9971 Matrei in Osttirol
Outdoor: Matrei Umgebung  
Kosten: 599,- EUR (inkl. ÜN/VP bei einem Partnerbetrieb)
Anmeldeschluss: 15. Juni 2012

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie wetterfeste Kleidung, Regenschutz
und gutes Schuhwerk.
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Landart – Natur und Kunst im Einklang

Elke Maier und Georg Planer entwickeln ihre Kunstwerke in intensivem
Dialog mit der Natur. Für sie ist Kunst nichts Statisches, sondern ein
lebendiger Prozess, bei dem der Einfluss der Natur sichtbar wird. Dabei
haben Naturmaterialien und Witterungseinflüsse, aber auch Wachs-
tumsprozesse und natürliche Rhythmen, wie z. B. die Bahnen der Sonne
eine wesentliche Bedeutung.
Das Seminar zeigt Grundlagen und Techniken, aber auch die natur-
schutzrechtlichen Aspekte des künstlerischen Schaffens mit und in der
Natur und lässt während der Übungen viel Raum selbst kreativ tätig zu
werden.

Referenten:
Elke MAIER | freischaffende akademische Künstlerin, Gmünd
Georg PLANER | freischaffender akademischer Künstler, Gmünd

Termin: Samstag, 6. Oktober 2012 | 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 7. Oktober 2012 | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort: BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz | 9822 Mallnitz
Kosten: 48,- EUR (inkl. Pausengetränke, exkl. ÜN/Verpflegung)

Hinweis: Für die Exkursionen benötigen Sie warme Kleidung, Regenschutz und
gutes Schuhwerk.

S

S
E

M
IN

A
R

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

NA
TI

ON
AL

PA
RK

  A
LL

GE
M

EI
N

Akademie_Kern_2010 12 Akademie_Prog  22.12.11  08:07  Seite 39



40

Abendvorträge

Neben ein- bis mehrtägigen Seminaren und Tagungen bieten wir auch
Abendvorträge an, deren Teilnahme kostenlos ist. Wir freuen uns auf
Ihre Teilnahme! 

Vortragsreihe im Kesslerstadel, 9971 Matrei in Osttirol
Wandern – 
mein neues Hobby ohne Frust und Muskelkater

Wandern macht gesund
Termin: Mittwoch, 11. April 2012 | Beginn: 19.30 Uhr
Günther NEUMAYR | Kardiologe und Sportmediziner, Lienz

Richtige Tourenplanung – 
Garant für ein schönes Wandererlebnis
Termin: Mittwoch, 18. April 2012 | Beginn: 19.30 Uhr
Andreas ROFNER | Nationalpark Ranger Hohe Tauern
Christian RIEPLER | Nationalpark Ranger Hohe Tauern
Hinweis: In der Folge wird an einem gesonderten Termin je nach Wunsch der
Teilnehmer eine Wanderung durchgeführt.

Zehn Tipps für Wandern mit Kids
Termin: Mittwoch, 25. April 2012 | Beginn: 19.30 Uhr
Elisabeth ROFNER | Nationalpark Ranger Hohe Tauern
Margit RIEPLER | Nationalpark Ranger Hohe Tauern
Hinweis: Nach Terminabsprache der Teilnehmer wandern Eltern, Kinder und 
Nationalpark Ranger an einen besonders schönen Ort – und dabei ist der Weg
das Ziel.

Bleivergiftungen bei Greifvögeln
Termin: Freitag, 29. Juni 2012 | Beginn: 19.00 Uhr
Oliver KRONE | Leibniz-Institut für Zoo- und Wildtierforschung, Berlin
Ort: BIOS Nationalparkzentrum | 9822 Mallnitz

Göttliches Unkraut
Von der keltischen Druidenpflanze zum Himmelfahrtsstrauß
Termin: Freitag, 28. September 2012 | Beginn: 19.30 Uhr
Franz STÜRMER | Weinviertler Kräuterakademie, Breitenwaida
Ort: Klausnerhaus/Nationalparkwerkstatt | 5731 Hollersbach
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Abendvorträge

Natürliches Wasser vielfältig nutzen

Wasser – der Quell des Lebens. Wir alle sind darauf angewiesen, nutzen
es, um zu überleben. Nicht nur allein aus diesem Grund findet seit 1993
jedes Jahr am 22. März weltweit der Tag des Wassers statt. 
Wie vielfältig die Nutzungsmöglichkeiten des Wassers sind, wird an die-
sem besonderen Tag in Vorträgen mit anschließender Diskussion auf-
gezeigt. Renommierte Personen aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft
werden die Thematik aufgreifen.
Außerdem ist jeder Teilnehmer herzlich eingeladen, seine Gedanken in
die Diskussion mit einzubringen. Man hört und liest in den Osttiroler
Medien immer öfter über Hochwasser, Trinkwassergüte oder den Bau
von Speicherteichen für Beschneiung - können wir es uns überhaupt
noch leisten, Spaß mit dem Wasser zu haben? Es wird über die Mög-
lichkeiten und Institutionen im Gebiet Osttirol und im speziellen des De-
fereggentals gesprochen und über Ideen und Entwicklungen diskutiert.

Referenten:
Walter HOPFGARTNER | Fachgutachter, Wasserbau Bezirksbauamt 
                               Lienz
Wolfgang OBERKOFLER | Dolomiten Power Wasserenergetik, 
                               Dölsach
Lorenz EICHINGER | Gutachter Schwefelquelle in St. Jakob, 

Schweitenkirchen

Diskussionsteilnehmer:
Gerald HAUSER | Bürgermeister, St. Jakob in Defereggen
Wolfgang RETTER | Landschaftsschutzverein Osttirol, Lienz
Brigitte ECKLE | Haus des Wassers, St. Jakob in Defereggen

Moderation: Christine BRUGGER | Radio Osttirol, Lienz

Termin: Donnerstag, 22. März 2012 | Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Haus des Wassers | 9963 St. Jakob in Defereggen
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Sonderausstellungen

Neben unseren interaktiven, multimedialen Dauerausstellungen in un-
seren Besucherzentren BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz, National-
parkzentrum Mittersill und Nationalparkhaus Matrei in Osttirol, bieten
wir jährlich Sonderausstellungen zu aktuellen Themen an.
Hier finden Sie eine Auswahl – weitere bei Drucklegung noch in Aus-
arbeitung befindliche Themen sowie Öffnungszeiten und Eintrittspreise
können Sie über unsere Homepage abfragen.
www.hohetauern.at/erlebnis/nationalparkzentren

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alpenkönig Steinbock
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Steinböcke und erfahren
Sie viel Überraschendes und Interessantes über die Lebensweise und
den Mythos dieses „wunderlich verwegenen Thiers“1. Denn trotz jahr-
hunderte langer Forschung sind noch lange nicht alle Geheimnisse um
diese Bewohner der Felsregionen geklärt. 
Wie schaffen es Steinböcke den Winter in ihrem eisigen und kargen
Lebensraum zu überleben? Und woran mag es liegen, dass uns diese
Tiere schon seit jeher faszinieren? 
Diesen und noch vielen anderen Fragen geht die Sonderausstellung
„Alpenkönig Steinbock“ auf den Grund.  

BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz |16. April-16. September 2012
1 Conrad Gessner (1516-1565), Zitat geringfügig verändert 

Kunst im BIOS – Landart „Natur und Kunst im Einklang“
Die bekannten Künstler Elke Maier und Georg Planer präsentieren in
ihrer einzigartigen Ausstellung Fotos und Skulpturen ihrer Landart-Pro-
jekte, die in und mit der Natur gewachsen sind. Wobei jedes einzelne
Kunstwerk durch konkrete Orte im Nationalpark inspiriert und die Land-
schaft selbst somit - gemeinsam mit den verwendeten Materialien -
zum Bestandteil der Kunst wurde.

BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz |23. Sept. - 7. Okt. 2012

Ein umfangreiches Begleit-
programm zu den Sonder-
ausstellungen finden Sie 
unter 
www.hohetauern.at/biosA
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Veranstaltungsorte & Bildungszentren

Die Veranstaltungsorte unserer Seminare und Tagungen befinden sich
in unseren Nationalparkgemeinden sowie nationalparkeigenen Räum-
lichkeiten wie dem BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz 
(www.hohetauern.at/bios), dem Haus des Wassers in St. Jakob i. D.
(www.hohetauern.at/hausdeswassers), dem Science Center Mittersill
und der Nationalparkwerkstatt Hollersbach. Sorgfältig ausgewählte
Räumlichkeiten sichern einen ungestörten Veranstaltungsablauf. Von
den Nationalparkgemeinden ausgehend führen bei unseren Seminaren
viele interessante Exkursionen in die unterschiedlichen Nationalpark
Täler.

BIOS NATIONALPARKZENTRUM MALLNITZ
Das BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz ist neben seiner Funktion als
touristisches Ausflugsziel vor allem Nationalparkbildungs- und Semi-
narzentrum in Kärnten. Hier werden regelmäßig Seminare zu national-
parkbezogenen Themen angeboten und zugleich erfolgt im Haus die
Konzeption sowie inhaltliche und didaktische Entwicklung von National-
parkbildungsprogrammen.

Das BIOS zu mieten
„Umrahmt von der atemberaubenden Kulisse der alpinen Bergwelt
wachsen den Gedanken Flügel“; unter diesem Motto können Institutio-
nen, Organisationen und Vereine die modern ausgestatteten Seminar-
räume des BIOS für eigene Veranstaltungen mieten.

Ausstellungen im BIOS 
Das BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz bietet seinen Besuchern jährlich
wechselnde Sonderausstellungen und die Dauerausstellung „Entdecke
unsichtbare Wunder!“ Die multimediale Dauerausstellung entführt die
Besucher zu den ungewöhnlichsten Naturphänomenen der Hohen Tau-
ern. Die Entdeckungsreise führt vom Kleinsten bis zum Größten – von
der erstaunlichsten Struktur unter dem Mikroskop bis hin zum echten
Gebirgsbach, der durch die Ausstellung fließt.

Öffnungszeiten 2012: 
16. April - 7. Oktober | täglich von 10 - 18 Uhr 

BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz
9822 Mallnitz 36 / Österreich
Tel: +43 (0) 4784-701 Fax: DW -21
Email: bios@ktn.gv.at
www.hohetauern.at /bios
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MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LAND KÄRNTEN UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des 
ländlichen Raums: 
Hier investiert Europa 
in die ländlichen Gebiete.

Nationalpark Akademie

Nationalpark Akademie
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Seminare 
und Tagungen 
2012

Bildung

Nationalpark Akademie Hohe Tauern | Kärnten, Salzburg, Tirol
Kirchplatz 2 | 9971 Matrei  in Ostt i ro l  | Österreich
Telefon: +43 (0) 4875 / 5112-35 | Fax: +43 (0) 4875 / 5112-21
nationalparkakademie@hohetauern.at | www.hohetauern.at /bildung

Thematik:

� Wildtiere   � Botanik   � Kulturlandschaft / Landwirtschaft 

� Geologie / Gletscher / Klima   � Umweltbildung   

� Nationalpark allgemein   

�Natur(pädagogik) im Schnee
23./24.02.2012 | Nationalparkzentrum Mittersill

�Nationalpark – 
Schutzgebietsmanagement für eine weltweite Idee
22./23.03 2012 | Nationalparkzentrum Mittersill

�Zukunftsaspekte der Berglandwirtschaft – 
Der Landwirt der Zukunft 
29./30.03.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Auf der Suche nach dem Bergmolch 
19.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Der Nationalpark Hohe Tauern als Lernfeld für 
vorwissenschaftliches Arbeiten 
19. /20.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz 

�Klimawandel und Klimaschutz im Schulunterricht 
26.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Steinböcke – früher, heute, morgen
27.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Naturschutzplan auf der Alm – Projektumsetzung
27.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�G’sundes und Gutes aus der Natur 
28. /29.09.2012 | Klausnerhaus, Hollersbach

�Wasserbotschaften – Wert der Ressource Wasser  
01. /02.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Parks 3.0 – 
Geschichten aus den Schutzgebieten der Zukunft
03.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Einführung in die Geologie der Hohen Tauern
04. /05.10.2012 | Lucknerhaus, Kals a. Gr.

�Landart - Natur und Kunst im Einklang
06. /07.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Jagd und Jäger in Kritik?
11. /12.10.2012 | Gemeindesaal, St. Jakob i. D.

�Wildtierbeobachtung und Tierspuren erkennen
für Anfänger 
18. /19.10.2012 | Malteinerhof, Malta

Seminare und Tagungen 
2012

www.hohetauern.at Erwachsenenbildungsprogramm
Nationalpark Akademie

ade e_U sc ag_ 0 0 ade e 08 5 Se te

44

Anmeldehinweise

Eine Anmeldung ist per 
                     Telefon: +43 (0)4875 / 5112-0
                     Fax: +43 (0)4875 /5112-21
                     Email: nationalparkakademie@hohetauern.at 
oder online unter www.hohetauern.at/bildung
(Nationalpark Akademie - Veranstaltung - Anmeldeformular)
möglich.

Anmeldeschluss für Tagungen und Seminare ist zwei Wochen vor dem
Beginn der jeweiligen Veranstaltung. Nach eingelangter Anmeldung 
erhalten Sie die Anmeldebestätigung, den Zahlschein und genaue 
Informationen über Programmverlauf, Ausrüstung, etc.

Mit der Einzahlung der Teilnahmegebühr (50% Ermäßigung für 
Studenten und Pensionisten mit gültigem Ausweis) ist Ihre Anmeldung
verpflichtend. Falls Sie dennoch verhindert sind, erhalten Sie bei einer
Absage bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn den Seminarbeitrag
rückerstattet. Danach wird eine Stornogebühr von 50% eingehoben.
Bei einer Absage innerhalb von zwei Tagen vor Veranstaltungsbeginn
ist keine Rückerstattung mehr möglich. 

Sollte es während des angebotenen Programms zu Unfällen kommen,
übernehmen die Veranstalter keine Haftung!

Fragen zu den Veranstaltungen richten Sie bitte an:

Nationalpark Akademie Hohe Tauern
Kärnten, Salzburg, Tirol
Kirchplatz 2 | A-9971 Matrei in Osttirol          
Telefon: +43 (0) 4875 / 5112-35
Fax: +43 (0) 4875 / 5112-21
Email: nationalparkakademie@hohetauern.at 

                          
BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz
A-9822 Mallnitz 36
Telefon: +43 (0) 4784 / 701                         
Fax: +43 (0) 4784 / 701-21
Email: bios@ktn.gv.at

Nationalpark Akademie
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�Wiesen und Weiden – Zusammenhang zwischen 
Biodiversität und Nutzung 
27.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Adler, Falke und Bartgeier 
29. /30.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

��Flora und Fauna des Nationalparks Hohe Tauern
09. - 12.07.2012 | Glocknerhaus, Heiligenblut

�Die Bergmähder der Glocknerwiesen – 
ein Blütenparadies aus Menschenhand 
10.07.2012 | Glocknerwiesen, Heiligenblut

�Botanische Hochgebirgstage 2012
13. /14.07.2012 | St. Jakob i. D.

�Landeplatz Bergwiese  
freie Bahn für Schmetterling & Co.
20./21.07.2012 | Sadnighaus/Asten, Mörtschach

�Außergewöhnliche Landschaftsperspektiven – 
unterwegs mit der Kamera 
25.- 29.07.2012 | Matrei i. O.

�Wildnispädagogik – Natur praktisch erleben
05. /06.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Räuchern mit heimischen Kräutern und Harzen
21.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Die Hohen Tauern im Griff des Eises
24. /25.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

� Ist Natur vermittelbar? – 
Neue Wege der Naturvermittlung
03.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Notfall- und Krisenmanagement auf 
Bergwandertouren
04.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Das ABC der Vogelkunde 
04. /05.05.2012 | Kesslerstadel, Matrei i. O.

�Kreativ mit Natur – Landart und Naturfloristik
11. /12.05.2012 | Haus des Wassers, St. Jakob i. D.

�Makrofotografie – Kleines ganz Groß fotografieren
11. /12.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Klimabox – Magic Planet
29. /30.05.2012 | Haus des Wassers, St. Jakob i. D.

�Problem Borkenkäfer?! – 
über den Umgang mit einem ungeliebten Käfer
11.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Nützling Honigbiene
16.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Kräuterspirale – planen, bauen und bepflanzen
22.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Extreme Lebensräume der Hohen Tauern 
und ihre Spezialisten im Pflanzenreich
23.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

www.hohetauern.at
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Biodiversität und Nutzung 
27.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Adler, Falke und Bartgeier 
29. /30.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

��Flora und Fauna des Nationalparks Hohe Tauern
09. - 12.07.2012 | Glocknerhaus, Heiligenblut

�Die Bergmähder der Glocknerwiesen – 
ein Blütenparadies aus Menschenhand 
10.07.2012 | Glocknerwiesen, Heiligenblut

�Botanische Hochgebirgstage 2012
13. /14.07.2012 | St. Jakob i. D.

�Landeplatz Bergwiese  
freie Bahn für Schmetterling & Co.
20./21.07.2012 | Sadnighaus/Asten, Mörtschach

�Außergewöhnliche Landschaftsperspektiven – 
unterwegs mit der Kamera 
25.- 29.07.2012 | Matrei i. O.

�Wildnispädagogik – Natur praktisch erleben
05. /06.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Räuchern mit heimischen Kräutern und Harzen
21.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Die Hohen Tauern im Griff des Eises
24. /25.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

� Ist Natur vermittelbar? – 
Neue Wege der Naturvermittlung
03.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Notfall- und Krisenmanagement auf 
Bergwandertouren
04.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Das ABC der Vogelkunde 
04. /05.05.2012 | Kesslerstadel, Matrei i. O.

�Kreativ mit Natur – Landart und Naturfloristik
11. /12.05.2012 | Haus des Wassers, St. Jakob i. D.

�Makrofotografie – Kleines ganz Groß fotografieren
11. /12.05.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Klimabox – Magic Planet
29. /30.05.2012 | Haus des Wassers, St. Jakob i. D.

�Problem Borkenkäfer?! – 
über den Umgang mit einem ungeliebten Käfer
11.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Nützling Honigbiene
16.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Kräuterspirale – planen, bauen und bepflanzen
22.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Extreme Lebensräume der Hohen Tauern 
und ihre Spezialisten im Pflanzenreich
23.06.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz
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MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LAND KÄRNTEN UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des 
ländlichen Raums: 
Hier investiert Europa 
in die ländlichen Gebiete.
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Seminare 
und Tagungen 
2012

Bildung

Nationalpark Akademie Hohe Tauern | Kärnten, Salzburg, Tirol
Kirchplatz 2 | 9971 Matrei  in Ostt i ro l  | Österreich
Telefon: +43 (0) 4875 / 5112-35 | Fax: +43 (0) 4875 / 5112-21
nationalparkakademie@hohetauern.at | www.hohetauern.at /bildung

Thematik:

� Wildtiere   � Botanik   � Kulturlandschaft / Landwirtschaft 

� Geologie / Gletscher / Klima   � Umweltbildung   

� Nationalpark allgemein   

�Natur(pädagogik) im Schnee
23./24.02.2012 | Nationalparkzentrum Mittersill

�Nationalpark – 
Schutzgebietsmanagement für eine weltweite Idee
22./23.03 2012 | Nationalparkzentrum Mittersill

�Zukunftsaspekte der Berglandwirtschaft – 
Der Landwirt der Zukunft 
29./30.03.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Auf der Suche nach dem Bergmolch 
19.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Der Nationalpark Hohe Tauern als Lernfeld für 
vorwissenschaftliches Arbeiten 
19. /20.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz 

�Klimawandel und Klimaschutz im Schulunterricht 
26.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Steinböcke – früher, heute, morgen
27.04.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Naturschutzplan auf der Alm – Projektumsetzung
27.09.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�G’sundes und Gutes aus der Natur 
28. /29.09.2012 | Klausnerhaus, Hollersbach

�Wasserbotschaften – Wert der Ressource Wasser  
01. /02.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Parks 3.0 – 
Geschichten aus den Schutzgebieten der Zukunft
03.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Einführung in die Geologie der Hohen Tauern
04. /05.10.2012 | Lucknerhaus, Kals a. Gr.

�Landart - Natur und Kunst im Einklang
06. /07.10.2012 | BIOS Nationalparkzentrum Mallnitz

�Jagd und Jäger in Kritik?
11. /12.10.2012 | Gemeindesaal, St. Jakob i. D.

�Wildtierbeobachtung und Tierspuren erkennen
für Anfänger 
18. /19.10.2012 | Malteinerhof, Malta

Seminare und Tagungen 
2012

www.hohetauern.at Erwachsenenbildungsprogramm
Nationalpark Akademie
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